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Dachstuhlbrand 
zerstört Wohnhaus

Bremen (HB). Am 
Montagmittag um 
12:12 h meldeten 
mehrere Anrufer 
über notruf 112 
starken Rauch 
und Feuer aus ei-
nem Dach eines 
Reihenendhauses 
in der Bexhöveder 
straße. Laut den 
Anrufern sollte 
sich eine Frau auf 
dem Dach befin-
den. Diese hatte 
sich vor den Flam-
men dorthin geret-
tet.

Die Feuerwehr 
war mit den ers-
ten Einsatzkräften 
bereits fünf Minuten nach den ersten notrufen vor 
Ort. Die etwa 50-jährige Frau war glücklicherweise 
bereits zwischenzeitlich von Anwohnern über eine 
Leiter gerettet worden. sie erlitt Verbrennungen 
und wurde in ein Krankenhaus transportiert.

ein 80-jähriger Mann hatte im erdgeschoss des hau-
ses geschlafen, war durch den Brandrauch und die 
geräusche aufgewacht und verließ selbsttätig das 
gebäude. der rettungsdienst diagnostizierte bei ihm 
den Verdacht auf eine rauchgasvergiftung und trans-
portierte auch ihn in ein krankenhaus.

die feuerwehr rückte mit einem groß-
aufgebot an. einsatzkräfte der feuer-
wachen 1 und 5 sowie die freiwilligen 
feuerwehren Bremen-Burgdamm und 
-Blockland bekämpften und löschten 
den Brand, der sich auf das gesamte 
dachgeschoss und teile des erdge-
schosses ausgebreitet hatte. ein to-
talschaden des Brandobjektes konnte 
allerdings nicht verhindert werden.

das feuer hatte ebenfalls bereits auf 
den nächstgelegenen dachstuhl über-

gegriffen. Durch den schnellen Einsatz von mehreren 
strahlrohren, teilweise über zwei drehleitern, konnte 
ein größerer schaden an weiteren gebäuden jedoch 
verhindert werden.

insgesamt waren 62 einsatzkräfte mit 17 fahrzeu-
gen vor ort. die Brandursache ist unklar und wird 
von der kriminalpolizei ermittelt. der einsatzleiter 
gab um 14:26 h die Meldung „feuer aus“.
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